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Wegen Erraumung der Gmain Schwin- 
  grueben191 im Camergässl ist in der An- 
  lag wegen der Ambtsbehausung beyge- 
  tragen worden 

No. 318          45 kr. 
 

Huius fl. 10 [kr.] 53 ―  
 

[fol. 171r] 
 
Georgen Hueber, Burgern alhie, für 
  neün Fuehrn Schürstangen ausm Gmain- 
  wald beyzefiern vnnd abzuhauen, yeder 
  36 kr., thuen, ist ihme bezalt worden 

         5 fl. 24 kr. 
 
Adam Steichel, Burger vnd Schneidern alhie, 
  von Machung dreyen Pölster oder Maderazen 
  sambt Deckhen fir die Preuknecht, dann 
  55 neuen Malz- vnd 122 Geltseckhen, 
  auch den altn Pölstern vnd Malzsteckhen 
  vnderm Jahr außzebessern laut Zetls 
  yber Abbruch zalt 

No. 319        19 fl. 30 kr. 
 
Hannsen Halt von Viechhausen vmb Beesen 
  daß Iahr hindurch Inhalt Zetls be- 

  220192   zalt 12. May 
No. 318        18 fl. 

 
Huius fl. 42 [kr.] 54 ―  

 
[fol. 171v] 

 
Ist auch Hannsen Weber alhie fir 60 
  zum Preuhaus geliferte Bessen zalt 
  den 6. Juny 
     45 kr. 
 
Christophen Schneider, Kürmzeiner, von 
  Außbesserung der altn193 Hopfenkürm vnd 2 
  neue Kürm zalt 
        1 fl. 4 kr. 
 

                                                 
191 Sicker-(Odel-/Jauche-)Grube. RIEPL: Wörterbuch, S. 350. 
192 Ein Schreibfehler, richtig ist „320“. 
193 Das Wort wurd eüber der Zeile eingefügt. 


